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Unterkulm: Saisonstart für den Samstagsmarkt
moha. Erste Vorboten auf das Osterfest lockten anlässlich des Samstagsmarktes
an die Stände auf dem Zentrumsplatz in Unterkulm. Sorgfältig gefärbte Osterei-
er, lustige Kücken aus Federn oder Stoff und frische Fische als Vorgeschmack auf
Karfreitag, liessen keinen Zweifel offen: «Ostern naht!» Am Morgen tätigten die

Stammkunden ihre Einkäufe und um die Mittagszeit fanden die Würste vom Grill
ihre Abnehmer. Das sonnige Frühlingswetter lud ein zum geselligen Flanieren
zwischen den Marktständen und zumVerweilen für einen kurzen Schwatz mit den
treuen Marktfahrern. (Bilder: moha.)

Unterkulm: Eine Linde für die Spielgruppen im Aargau

Bäume wachsen in den Himmel
Die Linde ist für die Menschen
der Baum des Friedens, der Lie-
be und Gastfreundschaft. Auf
Dorf- und Schulplätzen, bei
Bauernhäusern und auf Gelän-
dekuppen sind häufig Linden
gepflanzt. Im Rahmen einer
Schulkampagne des Aargauer
Naturmuseums, Naturama, er-
hielt der Verein Spielgruppen
Aargau eine Winterlinde ge-
schenkt. Diese hat nun ihren fes-
ten Platz gefunden.

moha. Spannung lag in der Luft an
diesem Spielgruppenmorgen. Daniela
Flückiger und Gabi Tommasini, vom
Elternverein Kulm, trafen sich mit Sil-
via Glauser und Monika Häusermann,
vom Verein Spielgruppen Aargau, zum
Pflanzen einer Winterlinde beim neuen
öffentlichen Spielplatz hinter dem ehe-
maligen Zobristhaus in Unterkulm.
Die Kindergruppe von Sybille Schwarz
durfte auf dem nahegelegenen Natur-
spielgelände miterleben, wie der junge
Baum gepflanzt wurde. Mit einem
schönen Ritual wurden den Wurzeln
der Linde gute Wünsche von Spiel-
gruppeneltern mit unter die Erde gege-
ben. Die Kinder halfen beim Verteilen
der kleinen Papierrollen. Dann wurde
das Pflanzloch gemeinsam und sorgfäl-
tig wieder zugeschaufelt. Noch ist der
Setzling klein und die Kinder werden
ihm Sorge tragen müssen, bis der Lin-
denbaum gross und kräftig geworden
ist. – Der Standort für die Spielgrup-
penlinde liegt direkt neben der neuen
Rutschbahn und diese fand aktuell na-
türlich die grösste Aufmerksamkeit der
Kinder.

200 Bäume für den Aargau
Die Schulkampagne des Naturama

Aargau läuft unter dem Motto: «Ge-
heimnisse von Bäumen und Wäldern
entdecken – Lebensräume erkun-

den» und dauert noch bis Ende Schul-
jahr 2016/17. Sämtliche teilnehmen-
den Klassen erhalten die Möglich-
keit, eine junge Winterlinde selber zu
pflanzen.

Der Vorstand des Vereins Spielgrup-
pen Aargau freut sich sehr, bei dieser
Aktion aktiv mitmachen zu dürfen und
damit auch einen zukunftsgerichteten
Beitrag in eigener Sache sowie für Bio-
diversität und Klimaschutz im Kanton
Aargau leisten zu können.

Eine Linde kann 1000 Jahre alt wer-
den. Die Winterlinde wird bis zu 25
Meter hoch, hat einen relativ kurzen
Stamm und eine weit ausladende herz-
förmige Krone. Lindenblüten duften
nach Honig und der Tee daraus lindert
Husten und Fieber. Die Linde ist für
die Menschen der Baum des Friedens,
der Liebe und Gastfreundschaft. Viele
Wirtshäuser tragen den Namen «Lin-
de». Flurnamen und Sagen zeugen von
der jahrhundertealten Bedeutung der
Linde für die Menschen.

Die Spielgruppenlinde bekommt ihren Platz: Der noch kleine Baum wurde zusammen mit den Kindern eingepflanzt.
(Bilder: moha.)

Bäume wachsen in den Himmel: Eine Kampagne des Naturama Aargau. (Auf
dem Bild: Die Spielgruppe in Unterkulm.)

Bunt markiert: Der Verein Spielgruppen Aargau brachte zur kleinen Feier gute
Wünsche und ein grosses Windrädli mit.

Unterkulm

Jungtierschau des
Kleintierzüchtervereins

(Mitg.) Am Sonntag, 30. April, führt
der Kleintierzüchterverein Unterkulm
die traditionelle Jungtierschau durch.
Ein gemütlicher Anlass für die ganze
Familie, der bei jeder Witterung statt-
findet.DieTiere werden bei trockenem
Wetter in grosszügigen Boxen auf der
Wiese vor der Aula in vielen Kanin-
chen- und Geflügelrassen zu sehen
sein. (Bei schlechter Witterung beim
unteren Haupteingang.)

Ab 10.30 Uhr erhält jeder Besucher
einen Gratis-Getränke-Apèro, wo zu-
gleich auch Fragen betreffend Klein-
tierzucht gestellt werden können. Ab
11 Uhr gibt es wieder die traditionelle
Suppe mit Spatz im Restaurant nebst
Grillspezialitäten. Auch ein reichhalti-
ges Torten- und Kuchenbuffet steht für
süsse Überraschungen bereit. Ein Be-
such am Stand der Fellnähgruppe
Kulm darf natürlich auch nicht fehlen,
denn was die Frauen mit Fell und Haar
mit Liebe und Hingabe anfertigen ist
eine Augenweide, zudem wird auch ei-
ne reichhaltige Tombola nicht fehlen.

Der Kleintierzüchterverein Unter-
kulm lädt alle Kleintierfreunde recht
herzlich zur diesjährigen Jungtierschau
nach Unterkulm ein, und hofft, dass sie
ein paar gemütliche Stunden zusam-
men verbringen dürfen.

Süsse Jungtiere: Immer wieder eine
Augenweide im Frühling. (Bild: zVg.)


